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Die Stadtwerke Aalen schreiben die 
nachstehend aufgeführten Baumaßnahmen 

auf der Grundlage der VOB öffentlich 
zur Vergabe aus: 

Elektroinstallation smotwerke 

Parkhaus am Westlichen Stadtgraben'ML£N 

Leistungsumfang: 1NSHV 
ca. 4 000 m Kunststoffpanzerrohr 
ca. 7 000 m Feuchtraumkabel 
ca. 170 m Kabelrinne 
1 Sicherheitsbeleuchtung als Zentralbatterianlage 
ca. 40 Notleuchten 

Ausführungszeit: Beginn: Juni 2000 
Ende: November 2000 

Dienstag, 6. Juni 2000 
Stadt Aalen, Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Zimmer 404,4. Stock, Rathaus, 
Marktplatz 30,73430 Aalen 

Dienstag, 6. Juni 2000, 14.10 Uhr 
Stadt Aalen, Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Zimmer 409,4. Stock, Rathaus, 
Marktplatz 30,73430 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Mittwoch, 17. Mai 2000 am Empfang bei den 
Stadtwerken Aalen, Im Hasennest 9,73433 Aalen abgeholt werden. 
Die Schutzgebühr beträgt je LV 40 DM. Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines 
VR-Schecks. Die Versandgebühr beträgt 7 DM. 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Die Stadtwerke Aalen schreiben die 
nachstehend aufgeführten Baumaßnahmen 

auf der Grundlage der VOB öffentlich 
zur Vergabe aus: 

SMOTI/I/ERKE 
Blitzschutzanlage nach VDE 0185 ^len 

für Parkhaus am Westlichen Stadtgraben 

Ausführungszeit: Beginn: Juni 2000 
Ende: November 2000 

Angebotsabgabe: Dienstag, 6. Juni 2000 
Stadt Aalen, Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Zimmer 404,4. Stock, Rathaus, 
Marktplatz 30,73430 Aalen 

Angebotseröffnung: Dienstag, 6. Juni 2000, 14.20 Uhr 
Stadt Aalen, Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Zimmer 409,4. Stock, Rathaus, 
Marktplatz 30,73430 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Mittwoch, 17. Mai 2000 am Empfang bei den 
Stadtwerken Aalen. Im Hasennest 9,73433 Aalen abgeholt werden. 
Die Schutzgebühr beträgt je LV 15 DM. Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines 
VR-Schecks. Die Versandgebühr beträgt 7 DM. 

Die Stadtwerke Aalen schreiben die nachstehend 
aufgeführte Baumaßnahme auf Grundlage der 

VOB 1992 öffentlich zur Vergabe aus: 

SMDTI/l/ERKE 
/fl/ÜLEN 

Erneuerung der Gas- und Wasserversorgung in der Flieder- 

und Lilienstraße in Aalen-Wasseralfingen 

Leistungsumfang: 205 m 

240 m 

205 m 
205 m 
240 m 

13 Stck. 
13 Stck. 

Rohrgraben Hauptgraben einschl. 
Oberflächenwiederherstellung 
Rohrgraben Hausanschlussleitungen einschl. 
Oberflächenwiederherstellung 
Verlegen von PE-HD-Rohren da 110 
Verlegen von GGG-Rohren DN 100 
Verlegen von PE-Xa-Rohr als 
Hausanschlussleitung 
Hausanschlüsse Gas erneuern 
Hausanschlüsse Wasser erneuern 

Ausführungszeit: 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Juni/Juli/August 2000 

Zimmer 404,4. Stock, Rathaus, 
Marktplatz 30,73430 Aalen 

Dienstag, 6. Juni 2000, 14 Uhr 
Zimmer 409,4. Stock, Rathaus, 
Marktplatz 30,73430 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Montag, 22. Mai 2000 am Empfang bei den Stadt¬ 
werken Aalen ,1m Hasennest 9,73433 Aalen abgeholt werden. 
Die Schutzgebühr beträgt je LV 20 DM Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines 
VR-Schecks. Die Versandgebühr beträgt 7 DM. 

Für unsere Bäderabteilung suchen wir zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Schwimmmeistergehilfin/en 

Aufgabenschwerpunkte sind die Betreuung der Badegäste, die Aufsicht über den Bade¬ 
betrieb, die Durchführung von Freizeitaktivitäten sowie das Wahrnehmen des Ret¬ 
tungsdienstes. 
Wir legen besonderen Wert auf eine zuverlässige, selbstständige Arbeitsweise. Ein 
aufgeschlossenes, besucherfreundliches Auftreten wird erwartet. 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte innerhalb von zwei Wochen nach Er¬ 
scheinen dieser Anzeige an die Abteilung Personalwesen der Stadtwerke Aalen, Im 
Hasennest 9,73433 Aalen. Für Auskünfte steht Ihnen Herr Rizzo, Telefon (0 73 61) 
94 93 - 12 zur Verfügung. 

SMCJTWERKE 
Z1Z1LEN 

Winfried Mack zum Antrittsbesuch bei 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle 
Ihren Antrittsbesuch bei Oberbürger¬ 
meister Ulrich Pfeifle machten kürzlich 
der Landtagskandidat der CDU Win¬ 
fried Mack und sein Zweitkandidat 
Manfred Herre. 
Mit dabei war auch Landtagsabgeordneter 
Gustav Wabro, welcher es sich nicht neh¬ 
men ließ, seinen Nachfolger in spe vorzu¬ 
stellen. Wabro bedankte sich für die stets 
gute Zusammenarbeit mit der Stadtverwal¬ 
tung. Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle be¬ 
stätigte, dass viele Vorhaben gemeinsam 
angeregt werden konnten. "Für eine Stadt 
ist es wichtig, dass ein gutes Einvernehmen 
mit den Landtagsabgeordneten besteht”, 
betonte der Oberbürgermeister. Aalen sei 
die erste von 22 Städten und Gemeinden 
des Wahlkreises, die er besuche, sagte Win¬ 
fried Mack. Er wolle damit auch die zen¬ 
trale Funktion der Kocherstadt zum Aus¬ 
druck bringen. Sollte er gewählt werden, 
habe er vor, in Aalen ein Büro zu eröffnen. 

Auf Frage des Landtagskandidaten erklär¬ 
te Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle, ein 
wichtiges Anliegen der Stadt wäre die Er¬ 
weiterung der Fachhochschule, wobei ein 
Neubaukomplex auf dem “Burren” anzu¬ 
streben sei. Ein weiteres wichtiges Zu¬ 
kunftsprojekt wäre der Ausbau der Alten 
Schmiede in Wasseralfingen zu einer 
Veranstaltungshalle; hier hoffe die Stadt auf 
eine Bezuschussung durch das Land über 
Sanierungsmittel. Gustav Wabro als auch 
Winfried Mack sicherten ihre Unterstüt¬ 
zung zu. Der Ausbau des städtischen Wald¬ 
stadions sowie Landesmittel für verschie¬ 
dene Straßenbauvorhaben, wie der Ausbau 
der Landesstraße 1080 von Rodamsdörfle 
nach Abtsgmünd, die Kuppenabflachung 
der Landesstraße bei Brastelburg und der 
Albaufstieg im Zuge der Landesstraße 1084 
von Unterkochen nach Ebnat waren wei¬ 
tere Themen, bei welchen die Besucher ihre 
wohlwollende Unterstützung zusagten. 

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Landtagsabgeordneter Gustav Wabro, 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle, Landtagskandidat Winfried Mack und 
Zweitkandidat Manfred Herre. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Hochbauamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen (Telefon 07361/52- 

1601, Telefax 52-1913) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Umbau und Erweiterung Waldstadion der Stadt Aalen 

nachfolgende Gewerke: 

1. Sanitärinstallation 
8 WC - Anlagen 
4 Urinal-Rinnen mitje 3 Ständen 
1 Urinal-Rinne mit 2 Ständen 
2 Waschtischanlagen mitje 3 Ständen 
4 Anschlüsse für Spülbecken 
6 Selbstschluss-Armaturen für Waschtischanlagen 
1 mechanische Abluftanlage zur Entlüftung der 

WC-Räume mit ca. 800 cbm/h 
ca. 50 lfm Kupferleitung mit Isolierung in den Dimensionen 

DN 15-DN 25 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 47 DM für 2 LV incl. Porto 
Beginn der Arbeiten: 28. KW 2000 
Fertigstellung: Freitag, 28. Juli 2000 

2. Elektroinstallation 
1 Niederspannungshauptverteilung 
ca. 70 m Kabelrinne + Kanäle 
ca. 500 m PVC-RohrPG16 
ca. 800 m Installationskabel 
ca. 60 St. Beleuchtungskörper 
ca. 12 St. elektr. Heizgeräte 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 53 DM für 2 LV incl. Porto 
Beginn der Arbeiten: 23. KW 2000 
Fertigstellung: Freitag, 28. Juli 2000 

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Hochbauamt, Zimmer 602, 
unter der o. g. Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404,73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag 30. Mai, Pos. 1. 10.45 Uhr. Pos 2. 11 Uhr, 4. 
Stock, Zimmer 409, Marktplatz 30, Aalen. 

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewährleistungs¬ 
bürgschaft. 3 % der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 75 000 
DM. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge¬ 
nossenschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 30. Juni 2000. 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabe verstoße: Regierungs¬ 
präsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21,70565 
Stuttgart. 

Stellenbörse 
Für die Stadtbibliothek suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Diplombibliothekarin 
bzw. 

einen Diplombibliothekar. 

Es handelt sich hierbei um eine befriste¬ 
te Beschäftigung im Rahmen einer 
Krankheitsvertretung bis voraussichtlich 
November diesen Jahres. Der Be¬ 
schäftigungsumfang beträgt 30 Wo¬ 
chenstunden. 

Das Aufgabengebiet dieser Stelle um¬ 
fasst im Wesentlichen 

* Auskunft + Beratung in der Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenabteilung 

* Lektorat 

* Öffentlichkeitsarbeit im Kinder- und 
Jugendbereich. 

Die Stelle ist auch für Berufsanfän¬ 
gerinnen geeignet. 

Wir bieten eine Vergütung nach dem 
BAT und die im öffentlichen Dienst 
üblichen sozialen Leistungen. 

Wenn Sie in einer modernen Bibliothek 
(Medienbestand 100 000, Ausleihe 
500 000) innerhalb eines engagierten 
Teams verantwortungsvoll und selbst¬ 
ständig mitarbeiten möchten, dann rich¬ 
ten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen und unter Angabe 
der Kennziffer 4200/1 innerhalb von 2 
Wochen nach Erscheinen dieser Anzei¬ 
ge an die Stadtverwaltung Aalen, 
Personalamt, 73407 Aalen. Telefonische 
Auskünfte erteilt Ihnen der Leiter der 
Stadtbibliothek, Herr Betzmann, unter 
der Rufnummer 07361 /52-2585. 

Die Stadt Aalen sucht für den Bauhof 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

1 Schreinerin 
(Kennziffer 6600/05) 

mit abgeschlossener Berufsausbildung 
sowie 

1 Bauhelferin 
(Kennziffer 6600/06). 

Die Schreinerin/der Schreiner hat sein 
Tätigkeitsfeld in der Unterhaltung von 
Einrichtungen in städtischen Gebäuden 
und im Holzbearbeitungsbereich des 
Bauhofs. 

Der Einsatz des Bauhelfers erfolgt im 
Bereich “Stadtreinigung”. Des weiteren 
ist die Mitarbeit beim Winterdienst vor¬ 
gesehen. 

Die Anstellung erfolgt im Arbeiter¬ 
verhältnis. Wir bieten eine leistungsge¬ 
rechte Bezahlung sowie die im öffent¬ 
lichen Dienst üblichen sozialen Leistun¬ 
gen. 

Wir setzen uns für Chancengleichheit 
ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter 
Angabe der Kennziffer mit Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugniskopien innerhalb 
von 2 Wochen nach Erscheinen dieser 
Anzeige an die Stadtverwaltung Aalen, 
Personalamt. Postfach 17 40, 73407 
Aalen. 

Herausgeber: 
Stadt Aalen - Presse- und 
Informationsamt - Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 
Telefon: (0 73 61) 52-11 30, 
Telefax: (0 73 61) 52 19 02. 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle 
und Pressereferent Günter Ensle. 
Druck: 
Süddeutscher Zeitungsdienst 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
Erscheint wöchentlich mittwochs. 



äü 

Stadt Aalen 
Mittwoch, 

17. Mai 2000 
Ausgabe Nr. 20 

Öffentliche Bekanntmachungen 

Bebauungspläne 
Schäle-Hardt II - Änderung 

Aufstellung eines Bebauungsplanes zur 
Änderung des Bebauungsplanes Plan 
Nr. 72-09/5 („Schäle-Hardt II“) im Be¬ 
reich der Philipp-Funk-Straße, Bern- 
hard-Beck-Straße, Edmund-Kohler- 
Straße in Aalen-Wasseralfingen, Plan 
Nr. 72-09/7 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 23.03.2000 die Aufstel¬ 
lung eines Bebauungsplanes für den Be¬ 
reich der Philipp-Funk-Straße, Bemhard- 
Beck-Straße, Edmund-Köhler-Straße zur 
Änderung des Bebauungsplanes 72-09/5 
(„Schäle-Hardt 11“) in Aalen-Wasser- 
alfingen. Plan Nr. 72-09/7 beschlossen. 

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung werden die Bürger am Dienstag, 
23. Mai 2000 um 18 Uhr im Bürgersaal 
des Wasseralfinger Bürgerhauses in 73433 
Aalen-Wasseralfmgen, Stefansplatz 5 (2. 
OG) unterrichtet. 
Interessierten Bürgern wird dabei Gelegen¬ 
heit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 

Friedhofamt 
Unfallgefahr bei Grabmalen 
In den städtischen Friedhöfen sind immer 
wieder gelockerte, mangelhaft befestigte 
oder nicht mehr gerade stehende Grabma¬ 
le festzustellen. Sie stellen für Friedhofs¬ 
besucher und das Friedhofspersonal eine 
ständige Gefahr dar. Manche Grabmale 
können schon bei geringem Druck Umfal¬ 
len. Besonders im Frühjahr besteht eine 
erhöhte Unfallgefahr, da sich Grabmale 
unter dem Einfluss des Frostes im Win¬ 
ter leicht lockern und senken können. 
Die Verfügungs- und Nutzungsberech¬ 
tigten der Grabstätten sind verpflichtet, die 
Grabsteine und die sonstigen Grabausstat¬ 
tungen immer wieder auf ihre Standfestig¬ 
keit hin zu prüfen und Mängel sofort be¬ 
heben zu lassen. Solche Schäden können 
in der Regel von einem Fachmann mit 
relativ geringen Kosten beseitigt werden. 
Sofern die Verfügungs- und Nutzungs¬ 
berechtigten die Instandsetzungsarbeiten 
nicht kurzfristig ausführen können, müs¬ 
sen Sie den gefahrdrohenden Zustand 
durch geeignete Sicherungsmaßnahmen 
abgrenzen. Die Verfügungs- und Nut¬ 
zungsberechtigten oder deren Erben haf¬ 
ten für Schäden und Unfälle, die durch 
Grabmale oder einen nicht verkehrssiche¬ 
ren Zustand der Grabstätten entstehen. Bei 
Gefahr im Verzüge kann die Friedhofs¬ 
verwaltung auf Kosten des Verantwortli¬ 
chen Sicherungsmaßnahmen treffen, z. B. 
die Umlegung von Grabmalen, Anbrin¬ 
gung von Absperrungen. 
Die Stadtverwaltung bittet darum, auf 
Kinder besonders zu achten. Kinder un¬ 
ter 7 Jahren dürfen die Friedhöfe nur in 
Begleitung von Erwachsenen und unter 
deren Verantwortung besuchen. Die Fried¬ 
höfe dürfen außerhalb der Öffnungszei¬ 
ten nicht besucht werden. 
Stadt Aalen 
-Abteilung Friedhofswesen- 

Start der 

Mikrozensuserhebung 2000 
In den nächsten Wochen findet in Baden- 
Württemberg wieder die gesetzlich ange¬ 
ordnete Mikrozensuserhebung statt. Der 
Mikrozensus ist eine amtliche Befragung 
über die Bevölkerung und den Arbeits¬ 
markt, die seit 1957 jedes Jahr bei einem 
Prozent aller Haushalte im gesamten 
Bundesgebiet durchgeführt wird. In Baden- 
Württemberg werden jährlich etwa 45 000 
Haushalte befragt. Der Mikrozensus stellt 
zuverlässige und aktuelle Informationen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, der Familien und der 
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die bemfliche 
Gliederung und die Ausbildung zur Verfü¬ 
gung. Die Daten des Mikrozensus bilden 
damit eine unverzichtbare Informations¬ 
quelle für Regierung und Verwaltung in 
Bund und Ländern, für die Wissenschaft, 
die Presse und nicht zuletzt auch für den 
interessierten Bürger. 
Aus den Ergebnissen des Mikrozensus lässt 
sich beispielsweise ablesen, dass die 
Erwerbsbeteiligung der Frauen und insbe¬ 
sondere auch die der Mütter in den letzten 
Jahren deutlich angestiegen ist, dass flexi¬ 
ble Beschäftigungsformen wie Teilzeitar¬ 
beit und geringfügige Beschäftigung im 
Vormarsch sind und dass die Bedeutung 
des produzierenden Gewerbes zugunsten 

OSTALBKREIS - •• Nord 

Bürgermeisteramt Aalen 
- Dezernat II - 
gez. Steinbach, Bürgermeister 

Öffentl. Verkehrsflächen 
Einziehung bzw. Widmung 
öffentlicher Verkehrsflächen 

Gemäß Beschluss des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses des Gemeinderates vom 
3. Mai 2000 wird nach § 7 des Straßen¬ 
gesetzes für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 11. Mai 1992 (GBL. S. 330, 
berichtigt S. 683), geändert durch Art. 7 des 
Gesetzesvom 18. Dezember 1995 (GBL. 
S. 29), folgende öffentliche Verkehrs¬ 
fläche als für den öffentlichen Verkehr ent¬ 
behrlich eingezogen: 

Teilfläche mit ca. 9 m2 des städtischen 
Grundstücks Fist. 2/2 (Scherbengasse), 
Gemarkung Dewangen, Fist. Rodams¬ 
dörfle. 

Gleichzeitig wird folgende Straße und fol¬ 
gende Fläche gemäß § 5 Abs. 1 des Straßen¬ 
gesetzes für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 11. Mai 1992 (GBL. S. 330, 
berichtigt S. 683), geändert durch Art. 7 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 1995 (GBL. 
S. 29), jeweils als Ortsstraße im Sinne von 
§ 3 Abs. 2 Ziff. 2 des Straßengesetzes für 
Baden-Württemberg gewidmet: 

* Die Hochmeisterstraße in Waldhausen 
zwischen den Fist. 630/1 und 10/5. 

* Die Zufahrt, Fist. 1564/10 zu den Bau¬ 
grundstücken Fist. 1564 und 1564/5 im 
Gewerbegebiet Pfromäcker in Unter¬ 
kochen. 

Gegen die Einziehung bzw. Widmung ist 
als Rechtsbehelf der Widerspruch zulässig. 
Dieser istinnerhalb eines Monats nach Be¬ 
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Aalen, Marktplatz 
30,73430 Aalen, einzulegen. 

Aalen, 10. Mai 2000 

gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

der Dienstleistungsbranchen rückläufig ist. 
Auch hinsichtlich der Haushalts- und 
Famihenstrukturen ist der Mikrozensus eine 
unverzichtbare Datenquelle. So leben im¬ 
mer mehr Menschen als “Singles”, die Zahl 
der alleinerziehenden Mütter und Väter ist 
in den letzten Jahren stark angestiegen, die 
Familien haben immer weniger Kinder. 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist im Mikrozensus-Gesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenziehung 
keine Personen oder Haushalte ausgewählt, 
sondern Gebäude. Die Haushalte, die in 
diesen durch ein mathematisches Zufalls¬ 
verfahren ausgewählten Gebäuden woh¬ 
nen, sind auskunftspflichtig. Bei knapp der 
Hälfte der Haushalte wird zusammen mit 
dem Mikrozensus zugleich auch die 
Arbeitskräftestichprobe der Europäischen 
Union durchgeführt. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie 
bei allen Erhebungen der amtlichen Stati¬ 
stik, umfassend gewährleistet. Der Inter¬ 
viewer und Interviewerinnen, die die 
Mikrozensus-Befragung durchführen, sind 
zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich 
einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich 
bei den Haushalten an und lassen den Haus¬ 
halten mit dieser Ankündigung auch Infor¬ 
mationsmaterial über die Erhebung zukom¬ 
men. Die Interviewer weisen sich mit ei¬ 
nem Interviewerausweis des Statistischen 

Landesamtes aus. Neben dem persönlichen 
Interview besteht für jeden Haushalt natür¬ 
lich auch die Möglichkeit, den Fragebogen 
selbst auszufüllen und auf dem Postweg an 
das Statistische Landesamt zurückzusen¬ 
den. Auch in diesem Jahr werden einige In¬ 
terviewer mit einem tragbaren Klein¬ 
computer, einen sog. Notebook, ausgestat¬ 
tet sein. Diese neue Technik dient der Be¬ 
schleunigung des Verfahrens der Daten¬ 
aufbereitung. 
Das Statistische Landesamt bittet die in die 
Erhebung einbezogenen Haushalte um 
Unterstützung bei dieser für das Allgemein¬ 
wohl wichtigen Aufgabe. Um repräsenta¬ 
tive Ergebnisse zu gewinnen ist es notwen¬ 
dig, dass alle in die Erhebung einbezoge¬ 
nen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. So sind die Auskünfte von 
älteren Personen und Rentnern genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen oder Erwerbslosen. Dies 
erklärt auch, warum der Gesetzgeber im 
Hinblick auf eine hohe Ergebnisqualität die 
meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht 
belegt hat. 
Die Ergebnisse für Baden-Württemberg 
werden vom Statistischen Landesamt fort¬ 
laufend veröffentlicht. Sie stehen allen in¬ 
teressierten Bürgern, der Verwaltung, der 
Wissenschaft und den Medien zur Verfü¬ 
gung. Ausgewählte Ergebnisse des Mikro¬ 
zensus sind auch per Internet (http:// 
www.statistik.baden-wuerttemberg.de) ab¬ 
rufbar. 
Bei Rückfragen sowie für weitere Informa¬ 
tionen zum Mikrozensus 2000 wenden Sie 
sich bitte an: Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Böblinger Straße 68 
70199 Stuttgart 
Tel.(0711)641-2971 

_Kirchen_ 
Evang. Kirchengemeinde 

Unterrombach-Hofherrnweiler 
Samstag, 20. Mai 2000 
Kinderspielnachmittag für Kinder zwi¬ 
schen 6 und 12 Jahren im Bonhoeffer- 
Haus, Motto: Geländespiel rund um's Ge¬ 
meindehaus, 14.30 bis 17 Uhr. 
Forum - Faszination Jerusalem mit ei¬ 
ner Dia-Schow in Überblendtechnik von 
Dekan Dr. R. Uhlmann, Gaildorf im 
Bonhoeffer-Haus, 20 Uhr. 

Dienstag, 23. Mai 2000 
Anmeldung zum Konfirmanden-Unter- 
richt verbunden mit einem Elterabend im 
Bonhoeffer-Haus, 19.30 Uhr. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier 
(Zitherverein Aalen, 11 Uhr Eucharistie¬ 
feier Familiengottesdienst, 18 Uhr Maian¬ 
dacht; St. Michaels-Kirche (Pelzwasen): Sa. 
18.30 Uhr Vorabendmesse, So. 11 Uhr 
Eucharistiefeier der Kroaten; St. Augusti¬ 
nus-Kirche (Triumphstadt): So. 11 Uhr 
Eucharistiefeier der Slowenen, 19 Uhr 
Eucharistiefeier; St. Elisabeth-Kirche 
(Grauleshof): So. 10 Uhr Eucharistiefeier; 
Heilig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa. 18.30 
Uhr Vorabendgottesdienst, Di. 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier; Salvatorkirche: Fr. 8.30 
Uhr Eucharistiefeier, So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Mo. u. Do. 19 Uhr 
Eucharistiefeier; Peter- u. Paul-Kirche 
(Heide): So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier, Di. 
19 Uhr Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 
So. 9.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst, Mi. 
19 Uhr Kommunionfeier; St. Bonifatius- 
Kirche (Hofhermweiler): Sa. kein Gottes¬ 
dienst, So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 19 Uhr 
Maiandacht; St. Thomas (Unterrombach): 
Sa. kein Gottesdienst, So. 8.30 Uhr 
Erstkommunionfeier der Kinder aus Unter¬ 
rombach, 10.30 Uhr Erstkommunionfeier 
der Kinder aus Hofhermweiler, 18 Uhr 
Dankandacht. 

Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Kapelle St. Elisabeth: 8.45 
Uhr am 3. So. i. M. Gottesdienst; Jo¬ 
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche (Hütt¬ 
feld): So. 10.30 Uhr; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr; Ostalb¬ 
klinikum: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, je¬ 
den 3. So. i. M. oek. Gottesdienst; Peter- 
u. Paul-Kirche: So. 10.30 Uhr jeden letz¬ 
ten So. i. M. um 9.15 Uhr oek. Gottes¬ 
dienst; Christuskirche (Unterrombach): 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 

dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte 

der Tageszeitung. 

Statistisches Landesamt 

Existenzaründerseminar: 

IHK-Seminar für Existenzgründer 2000 
Der Weg in die Selbständigkeit muss 
sorgfältig vorbereitet werden. Informie¬ 
ren Sie sich! 

Die IHK-Veranstaltungen richten sich an 
alle Personen, die sich eine selbstständige, 
unternehmerische Existenz in den Berei¬ 
chen Industrie, Handel oder Dienstleistun¬ 
gen aufbauen möchten. 

Im Mittelpunkt stehen die wichtigsten Vor¬ 
aussetzungen, Vorschriften und Förde¬ 
rungsmöglichkeiten beim Start in die 
Selbstständigkeit. 
Die Kosten betragen 75 DM /Person. 

Der nächste Termine findet am Diens¬ 
tag, 27. Juni 2000; Donnerstag, 29. Juni 
2000; Dienstag, 4. Juli 2000, jeweils 17.30 
bis 20.30 Uhr in den Räumen der IHK 
Ostwürttemberg, Ludwig-Erhard-Str. 1, 
89520 Heidenheim, statt. 

Anmeldung und Information 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an die IHK 
Ostwürttemberg, Ursula Beimdieke, Tel.: 
07321/324-182, Fax: 07321/324-169, 
Postfach 14 60,89504 Heidenheim, e-Mail: 
beimdieke@heidenheim.ihk.de. 

Am Donnerstag, 25. Mai 2000 findet ein 
Existenzgründungstag von 16 bis 21 Uhr 
mit Informationsständen, Fachvorträgen 
und Beratungsmöglichkeiten in den Räu¬ 
men der IHK Heidenheim statt. 

Weitere Informationen 
Weitere Informationen zur Existenzgrün¬ 
dung erhalten Sie auch beim Wirtschafts¬ 
beauftragten der Stadt Aalen, Hartmut 
Bellinger, Telefon: 07361/52-1131, Fax: 
07361/52-3130, e-Mail: Presseamt® 
Aalen.de. 

Sprechtag für Existenzgründer 
Existenzgründer, die ein Unternehmen 
gründen, übernehmen oder sich daran maß¬ 
geblich beteiligen wollen, können sich je¬ 
weils am ersten Dienstag im Monat im 
Gebäude der IHK Ostwürttemberg, 
Ludwig-Erhard-Str. 1,89520 Heidenheim, 
kostenlos beraten lassen. Die Beratung wird 
vorgenommen von einem Vertreter von 
P.E.G.A.S.U.S.; Andrea Lamparter, 
Existenzgründungsberaterin der IHK Ost¬ 
württemberg und einem RkW-Berater. Ziel 
des Gesprächs wird sein, die Kontakt¬ 
anbahnung zu diesen Instituten zu erleich¬ 
tern. In diesen persönlichen Einzelgesprä¬ 
chen gehen die Berater das Gründungs¬ 
konzept und Detailfragen mit dem Unter¬ 

nehmensgründer durch und zeigen weite¬ 
re Vorgehensweisen auf. Insbesondere 
kann abgeklärt werden, ob eine weitere in¬ 
tensive Betreuung des Interessenten sinn¬ 
voll und möglich ist. Die nächsten Be¬ 
ratungstermine sind wie folgt festgestellt: 
Dienstag, 6. Juni, 4. Juli und 1. August 
2000. Die jeweiligen 1,5-stündigen Bera¬ 
tungsgespräche werden zwischen 14 bis 17 
Uhr terminiert. Die IHK bittet um telefoni¬ 
sche Anmeldung spätestens acht Tage vor 
dem genannten Termin. Weitere Info's + 
Anmeldung: Ursula Beimdieke, Tel.: 
07321/324-182, Fax: 07321/324-169, 
Postfach 14 60, 89504 Heidenheim, e- 
Mail: beimdieke@heidenheim.ihk.de. 

Begegnungsstätte Bürgerspital 
Sonnenland Kärnten: 
Mitwoch, 14. bis Sonntag, 18. Juni 2000. 
Die betreute Reise mit der Begegnungsstät¬ 
te Bürgerspital führt in das Sonnenland 
Kärnten und in die Steiermark. Der Aus¬ 
gangspunkt für die täglichen Ausfahrten 
(Klagenfurt, Lavantal, Lippizanergestüt, 
Blumenstad St. Veit, Herzogstuhl usw.) ist 
das komfortable Hotel Marolt in St. 
Kanzian unmittelbar am Klopeiner See. 
Preis inklusive aller Leistungen wie DZ 
(HP), Fahrt mit modernem Fernreisebus, 
Eintritte, Führungen, Betreuung, Rei¬ 
serücktittskostenversicherung: 518 DM. 
Anmeldung im Büro oder unter Telefon: 
07361/6 45 45. 

Haus der Jugend 
Street Meet und HDJ 
geschlossen 
Das Haus der Jugend schließt vom 2. bis 
9. Juni. Der Jugendtreff Street Meet hat 
vom 14. bis 16. Juni geschlossen. 

„Tu' den Pogo, tu' den Ska“ 
Unter diesem Motto steht das Mai-Konzert 
im Haus der Jugend, am Freitag, 19. Mai, 
ab 20 Uhr. 
Die Opener des Abends sind die Gmünder 
Punkpopper „Splittergruppe“, die in Ost¬ 
württemberg kein unbeschriebenes Blatt 
mehr sein dürften. Im Winter waren sie im 
Studio und haben dort ihre zweite CD auf¬ 
genommen. 
Weiter geht’s mit „Pipedream“, einer 
Öttinger Ska-Band der Sonderklasse, die 
schon im Vorprogramm von z.B. Fettes 
Brot für tanzende Leute sorgte, und im 
März eine 7”-Single veröffentlichten. 
Zu guter Letzt kommen „Frau Doktor“, 
eine Band, die jedem Skafan ein Begriff 
sein dürfte. 
Es verspricht also ein musikalisch hochwer¬ 
tiger Abend mit jeder Menge Offbeats zu 
werden. Aufgepasst Skafans und Punks, 
hingehen ist Pflicht. 

Fahrt zur Expo 
Im Rahmen des städtischen Sommerferien¬ 
programms führt das Haus der Jugend und 
der Jugendtreff Street Meet eine Fahrt zur 
Weltausstellung nach Hannover durch. An 
dieser zweitägigen Ausfahrt vom 9. bis 10. 
August können Jugendliche ab 12 Jahren 
teilnehmen. Anmeldungen sind ab sofort 
beim Touristik-Service Aalen möglich. 
Infos zum Ablauf und zum Programm er¬ 
teilt das Haus der Jugend unter Tel.: 07361/ 
522246. 

Volkshochschule 

Mittwoch, 17. Mai 2000 

Podiumsgespräch: Das Kreuz mit dem 
Kreuz, 19.30 Uhr, Torhaus, Referenten: 
Dr. A. Angstenberger, Dr. med. H. Eisele, 
Dr. med. Dipl.-Päd. M. Seiler, R. Gräter, 
eine gemeinsame Veranstaltung der Kas¬ 
senärztlichen Vereinigung Nordwürt¬ 
temberg und der VHS Aalen. 

Dienstag, 23. Mai 2000 

Dia-Vortrag: Auguste Rodin und seine 
Zeit, N. Walz, 19 Uhr, Torhaus. 

Unterhaltung: 
Maienkäfer - Fete. Musik, Unterhaltung, 
Quiz und Maienkäfer am Donnerstag, 18. 
Mai um 14.30 Uhr. Behinderte Senioren 
werden abgeholt. 

Kunst: 
Am Montag, 22. Mai stellt die Bopfmger 
Künstlerin Inge Leitgeb ihre neuesten Wer¬ 
ke in der Begegnungsstätte vor. Um 16 Uhr 
beginnt die Ausstellungseröffnung unter 
dem Motto: „Aquarelle und Mischtechni¬ 
ken 2000“. Die Eröffnung wird vom Män¬ 
nerchor der Begegnungsstätte Bürgerspital 
begleitet. Sie alle sind dazu recht herzlich 
eingeladen. 

Veranstaltungen 
Mittwoch, 17. Mai 2000 
Vortrag: Aloe Vera, Zusatzthema: Aller¬ 
gien, Referent: D. Mattburger (Ernäh- 
rungs- u. Gesundheitsberater), Bürgerhaus 
Wasseralfingen, Stefansplatz 5, 20 Uhr. 
Informationen, Frau Reske, Telefon: 
0178342836; 
Donnerstag, 18. Mai 
Gastspiel von G. Dudenhöfer, RMS Kon¬ 
zerte, Stadthalle, 20 Uhr; 
Samstag, 20. Mai 
Thomas Haller, Orgelmusik zur Markt¬ 
zeit, Evang. Kirchengemeinde Aalen, 
Evang. Stadtkirche, 10 Uhr, 
Die Jahreszeiten von J. Haydn, Chor der 
Oratorienvereinigung, Stadthalle, 20 Uhr; 
Sonntag, 21. Mai 
Jugendorchesterkonzert, der SHW Berg¬ 
kappelle, Musikverein Bargau und der 
Stadtkapelle Lauchheim, Glück-Auf-Halle 
in Hofen, 16.30 Uhr; 
Musik in der Markuskirche, Evang. Kir¬ 
chengemeinde, Markuskirche, 19 Uhr; 
Gitarren-Konzert, Braunenbergschule 
Aalen-Wasseralfmgen, Stadthalle, 20 Uhr; 
Dienstag, 23. Mai 
Konzert mit Chris de Burgh, RMS Kon¬ 
zerte, Greuthalle Aalen, 20 Uhr; 
Familyconcert mit Daniel Kallauch, 
Evang. + kath. Kirchengemeinden Aalen, 
Stadthalle, 17 Uhr; 
Mittwoch, 24. Mai 
Komödie “Arsen und Spitzenhäub¬ 
chen” von J. Kesselring mit der Württem- 
bergischen Landesbühne Esslingen, Thea¬ 
terring Aalen, Stadthalle, 20 Uhr; 
Donnerstag, 25. Mai 
Kleinkunst-Treff, Michael Quast und Ted 
Ganger, Kulturamt, Stadthalle, 20 Uhr; 
Donnerstag, 25. bis Sonntag 28. Mai, 
Ökumenischer Kirchentag Aalen, Ev. 
Dekanatsamt Aalen. 

Aalener Bürgerbüro 

Vortrag über Geriatrische 
Rehabilitation 
Im Rahmen der Vortragsreihe für Mitar¬ 
beiterinnen und Mfitarbeiter im Besuchs¬ 
dienst und alle Interessierten, findet ein 
weiterer Vortrag statt. Über Geriatrische 
Rehabilitation, mit dem Schwerpunkt 
Schlaganfall, spricht Herr Dr. A. Zeyfang 
am Montag, 22. Mai 2000 um 16 Uhr im 
Andachtsraum des Samariterstifts, Jahn¬ 
straße 10-12. Alle Interessierten sind herz¬ 
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
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Stadt Aalen 

Mittwoch, 
17. Mai 2000 

Ausgabe Nr. 20 

Die Stadtwerke Aalen sind ein kommunales Dienstlei¬ 
stungsunternehmen der Stadt Aalen (133 Mio. DM 

Jahresumsatz, rd. 260 Beschäftigte) mit den Betriebs¬ 
zweigen Strom, Gas, Wärme, Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung, Hallen- und Thermalbad, 
Freibäder, Parkhäuser und Telekommunikation. 

Für unsere Bäderabteilung suchen wir in das Thermalbad Limesthermen und das Hal¬ 
lenbad zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeitarbeit 

eine Garderoben- bzw. Reinigungskraft 
Vergütung und Arbeitsvertrag entsprechen den tariflichen Bestimmungen des öffent¬ 
lichen Dienstes. Es ist sowohl eine Beschäftigung in Teilzeit als auch eine geringfügi¬ 
ge Beschäftigung möglich. 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Abteilung Personalwesen der 
Stadtwerke Aalen, Im Hasennest 9, 73433 Aalen. Für Auskünfte steht Ihnen Herr 
Rizzo, Telefon (0 73 61) 94 93 - 12 zur Verfügung. 

SMCHWERKE 
ZLflLEN 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Hochbauamt, Marktplatz 30,73430 Aalen (Telefon 07361/52- 

1605, Telefax 07361-521913) schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/Aaus: 

Hofackerschule, 
Gartenstraße 89 bis 93, 73430 Aalen 

nachfolgende Gewerke: 

Flachdachabdichtung 
ca. 800 qm Flachdach abdichten 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 20 DM für 2 LV inkl. Porto. 
Beginn der Arbeiten: Donnerstag, 27. Juli 2000 

Malerarbeiten 
ca. 230 qm Fassadenanstrich 
ca. 170 qm Festeranstrich 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 15 DM für 2 LV inkl. Porto 
Beginn der Arbeiten: Montag, 14. August 2000 

Gerüstarbeiten 
ca. 900 qm Fassadenfläche 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 15 DM für 2 LV inkl. Porto 
Beginn der Arbeiten: 27. Juli 2000 

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Hochbauamt, Zimmer 602, 
unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden. 

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404,73430 Aalen zu richten. 

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 30. Mai 2000,11.10 Uhr, Flachäl'chabdichtung 
11.15 Uhr, Malerarbeiten; 10.20 Uhr, Gerüstarbeiten;4. Stock, Zimmer 409, Mark¬ 
platz 30, Aalen. 

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 
75 000 DM. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge¬ 
nossenschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 30. Juni 2000 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabe verstoße: Regierungs¬ 
präsidium Stuttgart, Postfach 800709, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 
Stuttgart. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Hauptamt, Marktplatz 30,73430 Aalen 

(07361/521202, Telefax 07361-521900), 
schreibt nach § 17 Nr. 1 VOL aus: 

Städtische Gebäude Glasreinigung: 

Los 1 
Los 2 
Los 3 
Los 4 

Los 5 
Los 6 
Los 7 
Los 8 

4 470 m2 
1 905 m2 

170 m2 
697 m2 

2 638 m2 
3 566 m2 

568 m2 
437 m2 

Glasflächen 
Glasflächen 
Glasflächen 
Glasflächen 
Glasflächen 
Glasflächen 
Glasflächen 
Glasflächen 

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 20 DM für 2 LV inkl. Porto 

Beginn der Arbeiten: Montag, 26. Juli 2000 

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Hauptamt, Zimmer 202, un¬ 
ter der o. g. Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden. 

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404,73430 Aalen zu richten. 

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 30. Mai 2000, 14 Uhr, 4 Stock, Zimmer 409, 
Marktplatz 30, Aalen. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 17 Vol/ B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 

Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge¬ 
nossenschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Dienstag, 27. Juni 2000. 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungs¬ 
präsidium Stuttgart, Postfach 800709, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 
Stuttgart. 

Umweltpreis für 
Unternehmen 2000 
Zum achten Mal schreibt das Ministerium 
für Umwelt und Verkehr Baden-Württem¬ 
berg 2000 den Umweltpreis für Unter¬ 
nehmen aus. Die Ausschreibung erfolgt 
jährlich abwechselnd für die Branchen 
Handwerk und Dienstleistungen, sowie 
Handel und Industrie. 
Die Resonanz bei den Betrieben war in den 
vergangenen Jahren erfreulich gut. Die 
Preisverleihung wird in einem entsprechen¬ 
den Rahmen durch den Minister für Um¬ 
welt und Verkehr persönlich vorgenom¬ 
men. Sowohl die Preisverleihung als auch 
die ausgezeichneten Betriebe genießen eine 
hohe Aufmerksamkeit in den baden-würt¬ 
tembergischen Medien. In diesem Jahr wird 
der Umweltpreis für Betriebe und Selbstän¬ 
dige aus den Branchen Industrie und 
Handel ausgeschrieben. Die Bewerbungs¬ 
frist läuft bis einschließlich 31. Juli 2000. 
Die Zielsetzung dieses Umweltpreises ist 
die Würdigung von ökologisch herausra¬ 
genden und besonders qualifizierten Lei¬ 
stungen eines Unternehmens im Bereich 
betrieblicher Umweltschutz und umwelt¬ 
orientierter Unterijehmensführung. 
Es wäre erfreulich, wenn sich auch Aalener 
Unternehmen aus den Branchen Industrie 
und Handel am Umweltpreis 2000 beteili¬ 
gen würden. Nähere Auskünfte, sowie die 
Ausschreibungsunterlagen, erhalten Sie 
beim Wirtschaftsbeauftragten der Stadt 
Aalen, Hartmut Bellinger, Tel. 52-1131. 
Bei Rückfragen können sie sich auch ger¬ 
ne an das Ministerium für Umwelt u. Ver¬ 
kehr, Tel. 0711/126-2663 o. 2662 wenden. 

Stellenbörse 
Für die Uhland-Realschule in Aalen su¬ 
chen wir zum frühestmöglichen Zeit¬ 
punkt 

eine Raumpflegerin/ 
einen Raumpfleger. 

Es handelt sich hierbei um eine Teilzeit¬ 
beschäftigung im Umfang von 23,50 
Stunden/Woche. 
Der Arbeitseinsatz erfolgt in der Regel 
am Nachmittag. Das Beschäftigungsver¬ 
hältnis richtet sich nach dem Bundes- 
Mantel-Tarifvertrag für Arbeiter ge¬ 
meindlicher Verwaltungen u. Betriebe. 
Wir bieten neben einer leistungsgerech¬ 
ten Vergütung einen sicheren Arbeits¬ 
platz sowie die im öffentlichen Dienst 
üblichen sozialen Leistungen. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Un¬ 
terlagen (Lebenslauf, Arbeitszeugnis.se 
etc.) richten Sie bitte unter Angabe der 
Kennziffer 4000/4 innerhalb von 2 
Wochen nach Erscheinen dieser Anzei¬ 
ge an das Personalamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen. 

Agenda-Termine 
Am Freitag, 19. Mai 
2000 findet um 17 Uhr 
im WiZ (Wirtschafts¬ 
zentrum Aalen, im 
Probenraum des 
Theaters der Stadt 
Aalen 3. OG) das 1. Agenda-Parlament 
statt. Dies ist ein Ergebnis der Weiterent¬ 
wicklung der Struktur des Aalener Agenda 
21-Prozesses. Zum ersten Mal werden 
Koordinationskreis und Agenda-Tag 
zusammengefasst. Nach der Vorstellung 
dieser neuen Struktur werden sich die drei 
neuen Projektgruppen zu den Themen Ar¬ 
mut. Eigeninitiative der Bürger, Institu¬ 
tionen und Sozialpolitik vorstellen. In ei¬ 
ner anschließenden Projektbörse besteht ge¬ 
nügend Gelegenheit sich über die Aalener 
Agenda-Projekte zu informieren und sich 
auszutauschen. Um 20.30 Uhr lässt die 
Theatergruppe „Dein Theater“ aus Stutt¬ 
gart die „Göttin Agenda“ in dem Theater¬ 
stück „Hört auf die Zeit” agieren. 

Termine der Projektgruppen: 
Am Dienstag, 23. Mai 2000 trifft sich die 
Projektgruppe Fußgängerfreundliehes 
Aalen um 20 Uhr im Torhaus. Themen des 
Abends sind die letzten Vorbereitungen für 
das Agenda-Fest und der Bericht der 
Schulungsteilnehmer für den „Interaktiven 
Stadtplan für ALLE“. Ebenfalls um 20 Uhr 
bereitet sich die Projektgruppe WesLstadt 
im Nebenzimmer des TSG-Heims in Hof¬ 
herrnweiler für den „Workshop Wehr¬ 
leshalde“ vor. Am Mittwoch, 24. Mai 2000 
trifft sich die Projektgruppe Lebensraum 
Innenstadt im „Bus“ des Gasthauses Ro¬ 
ter Ochsen in Aalen. Interessierte sind zu 
den Treffen herzlich eingeladen. Haben Sie 
noch Fragen zur Aalener Agenda oder 
möchten Sie noch mehr zu den einzelnen 
Projektgruppen erfahren? Mehr Informa¬ 
tionen gibt es bei Andrea Treß im Agen- 
da-Büro, Telefon 07361/52-1343. 

Lou Donaldson live in Aalen 
Der legendäre Altsaxophonist Lou 
Donaldson groovt am Samstag, 28. 
Mai 2000, 20.30 Uhr mit souligem 
Orgeljazz im Magazin. 
Er hat den intellektualisierten, kühlen Jazz 
der Fünfziger zu seinem heißen Ursprün¬ 
gen zurückgeführt, ihm mit Blues, Swing 
und tanzbaren Rhythmen neue Vitalität 
und Frische eingehaucht. Sein Publikum 
war in den Sechzigern hellauf begeistert 
und ist es heute wieder genauso wie da¬ 
mals. Seine bekanntesten Nummern wie 
“Alligator Boogaloo”, “Wailing with 
Lou” und “Sweet Lou" gehören zu den 
wenigen Hits, die der moderne Jazz je 
hatte. Seine klassischen Blue Note-Plat¬ 
ten wie “Blues Walk”, "Gravy Train” 
oder “Good Gracious” mit Grant Green 
erzielen heute bei Sammlern Spitzenprei¬ 
se. 
Auch beim 5. Aalener Jazzfest 1996 zähl¬ 
te er zu den Höhepunkten. Wie damals 
spielt er jetzt wieder mit Hammond-Le- 
gende Dr. Lonnie Smith, der wie kaum 
ein zweiter Organist die Hammond B3 
brodeln, kochen und blubbern lässt. Der 
Doktor, der im Gegensatz zu Dr. John 
tatsächlich promoviert hat, bringt ein kräf¬ 
tigen Schuss Soul, Funk und Gospel in 
seine Soli, ohne seinen Namensvetter 
Jimmy Smith zu imitieren. Im Aalener 
Magazin lassen Donaldson, Smith, 
Gittarrist Randy Johnston und Drummer 

“Lou Donaldson'’ 

Fukushi Tanake die Jazzclub-Atmosphä¬ 
re der Sechziger und die Musik des le¬ 
gendären Blue Note-Labels Wiederauf¬ 
leben. 
Karten und Infos gibt es per Telefon un¬ 
ter 07361/64158, per Fax unter 07361/ 
64122 und per E-Mail; mehlo@t- 
online.de. Veranstalter ist der Aalener 
Kulturverein kunterbunt e. V. 

Drehorgelspektakel rund um den 
Aalener Marktbrunnen 
Das 3. Internationale Drehorgelfestival 
findet dieses Jahr am 19. und 20. Mai 
rund um den Aalener Marktbrunnen 
statt. 
50 Teilnehmer aus ganz Deutschland und 
der Schweiz sind der Einladung von 
Drehorgelmann Günther Schaal und des 
Verkehrs- und Verschönerungsverein ge¬ 
folgt und werden mit ihren Noten- oder 
Walzenbandorgeln, unterstützt durch histo¬ 
rische Kostüme, die Aalener Innenstadt in 
eine nostalgische Stimmung versetzen. 
Auftakt wird am Freitag, 14 Uhr der Emp¬ 
fang vor dem Rathaus durch Oberbürger¬ 
meister Ulrich Pfeifle sein. Anschließend 
werden sich die Drehorgelspielerinnen auf 
die Aalener Gassen verteilen und sich um 
17 Uhr zu einem gemeinsamen Drehorgel¬ 
konzert auf dem Marktplatz zusammenfm- 
den. 
Am Samstag ab 10 Uhr zeigen die Leier¬ 

kastenmänner und -frauen ihre Künste rund 
um den Aalener Wochenmarkt. Ab 13 Uhr 
werden sich Moritatensängerinnen und 
Straßengaukler daruntermischen. Weitere 
Attraktionen wie die Gesangsshow mit 
Rally Ewersbach, ein Kinderprogramm mit 
verschiedenen Clowns, Stelzenläufer und 
Taschenzauberer umrahmen das Festival. 
Den krönenden Abschluss bildet um 17 Uhr 
die große Drehorgelparade zum Marktplatz, 
bei der nochmals alle beteiligten Akteure 
des zweitägigen Drehorgelspektakels als 
Höhepunkt ihr Künste zum Besten geben 
werden. 
Unterstützt wird diese Veranstaltung von 
der Kreissparkasse Ostalb und der Landes¬ 
bausparkasse Württemberg. Viele City- 
Geschäfte haben außerdem Drehorgel¬ 
patenschaften übernommen. Präsentiert 
wird das Drehorgelfestival von der Schwä¬ 
bischen Post. 

Am Donnerstag, 25. Mai in der Stadthalle Aalen: 

Den ganzen Offenbach in einer Kehle 
Am Donnerstag, 25. Mai 2000, 20 Uhr 
endet in der Aalener Stadthalle der 
Kleinkunst-Treff mit einem echten 
Highlight: 

Michael Quast und Theodore Ganger am 
Flügel inszenieren die komplette Offen- 
bach-Operette „Blaubart“ mit nichts als ei¬ 

nem Tisch, einem Stuhl, einem Flügel als 
Requisiten. Es treten auf: koruppte Politi¬ 
ker, zwielichtige Wissenschaftler, düpierte 
Machos und gutgelaunte Mordopfer. Um 
der materiellen Überlastung der Theater 
Rechnung zu tragen, wird Michael Quast 
alle Figuren des Blaubarts sowie den Chor 
selbst spielen. Der Pianist Theodore Ganger 
übernimmt neben der musikalischen Lei¬ 
tung auch den Part des Orchesters. Micha¬ 
el Quast durfte eifrigen Theaterbesuchern 
in Aalen bereits durch seinen Auftritt im 
Rahmen des Theaterring-Stückes „Shake¬ 
speares sämtliche Werke „ (leicht gekürzt) 
bekannt sein. Schon damals beeindruckte 
er das Publikum mit seiner Fähigkeit allein 
mit seiner Stimme ganze Schlachten bzw. 
Szenerien darzustellen und auszudrücken. 
Nicht umsonst titulierte die Frankfurter 
Rundschau nach dem Frankfurt-Gastspiel: 
„Man darf festhalten, dass es sich um eine 
der glänzensten und humorvollsten Veran¬ 
staltung des gehobenen Unterhaltungs¬ 
genres im ablaufenden Jahr in dieser Stadt 
handelte“. 
Karten sind im Vorverkauf erhältlich beim 
Touristik-Service-Aalen sowie bei Günthers 
Plattenladen und bei der Buchhandlung 
Henne in Aalen-Wasseralfingen. 

Am Mittwoch. 24. Mai 2000 in der Stadthalle Aalen: 

Arsen ond Schpitzahaub 
Die Württembergische Landesbühne 
Esslingen gastiert mit dem Stück „Ar¬ 
sen ond Schpitzahaub“ am Mittwoch, 
24. Mai 2000, in der Stadthalle Aalen. 
Auf den ersten Blick wirken die beiden al¬ 
ten Damen harmlos und liebenswürdig. 
Tante Hedwig und Tante Martha haben 
jedoch ein seltsames Hobby: Mit selbstge¬ 
machten Holunderwein vergiften sie allein¬ 
stehende ältere Herren, die dann von ihrem 
Neffen Willi, der sich für Kaiser Wilhelm 
II hält, im Keller beigesetzt werden. Durch 
Zufall entdeckt ein anderer Neffe der bei¬ 
den Damen, Motitz Breuer, dass makabe¬ 
re Treiben. Sein Verdacht fällt zunächst auf 
seinen geistig verwirrten Bruder Willi. Bis 
ihm Tante Martha erklärt, das die gerade 
in der Truhe entdeckte Leiche „doch über¬ 
haupt nichst mit Willi zu tun hat“. Darauf¬ 
hin gibt auch Tante Hedwig ohne Hem¬ 
mungen zu, dass der gefundene Herr schon 
die Nr. 12 in ihrem Mordregister sei. Ist das 

zu glauben? Die Tanten sind ja doch für 
Ihre Wohltätigkeit in der Stadt bekannt! Die 
Situation kompliziert sich noch mehr als der 
dritte Neffe Jonas bei den Tanten Unter¬ 
schlupf sucht. Das Stück wird nach der 
schwäbischen Version von Eduard Smeta- 
na aufgeführt. Karten sind im Vorverkauf, 
Touristik-Service, Tel. 52-2359 erhältlich. 

Theater der Stadt Aalen 
Freitag, 19. und Samstag, 20. Mai 2000 
Die Schw ärmer, Schauspiel von R. Musil, 
Studio im Alten Rathaus, jeweils 20 Uhr; 
Dienstag, 22. Mai 2000, 
Literarischer Salon am Dienstag, Musil 
lesen jetzt, StockZwo im Alten Rathaus, 21 
Uhr; 
Mittwoch, 23. Mai 2000 
MittwochsMiniaturen, ein Ding für jeden 
Sinn, Probebühne, 22 Uhr. 

$ 4 
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Verloren - Gefunden 

Ein Hund, Border-Collie, Fundort: Aalen- 
Ebnat; zu erfragen beim Tierheim Dreher¬ 
hof, Telefon: 07366/5886. Eine Brille, 
Fundort: Waldstück zw. Wasseralfingen u. 
Affalterried; ein Geldbeutel, eine Sonnen¬ 
brille, silber/grau, Fundort: Frühlingsfest; 
versch. Kabel, Fundort: Exact; Gutschein: 
“Schwäpo-Shop”, Fundort: Marktplatz; 
zwei Stockschirme, grün und lila, Fund¬ 
ort: Apotheke Voller, eine Lesebrille/gold, 
Fundort: FH Aalen; Verschiedene Fundsa¬ 
chen von der Firma OVA wie z. B.: Bril¬ 
len, Schinne, Taschen, Barbiepuppe, 
Rucksack mit 2 Paar Turnschuhen, Jak- 

ken, kurze Hose, Gr. 164, schwarz und 
eine Kulturtasche; zu erfragen beim Fund¬ 
amt Aalen, Tel.: 52-1081. 

Zur Person_ 
Walter Däffner 25 Jahre bei 

der Stadt 
Bei den städtischen Waldarbeitern gab es 
in diesen Tagen ein Jubiläum zu feiern: Seit 
25 Jahren ist Walter Däffner bei der Stadt 
Aalen und damit gleichzeitig im öffentli¬ 
chen Dienst beschäftigt. Dieses Jubiläum 
würdigte Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle 
bei einer kleinen Feier im Kreise der Vor¬ 
gesetzten und Kollegen. Der Oberbürger¬ 
meister lobte Walter Däffner als vorbildli¬ 
chen Waldarbeiter. Der Jubilar habe die 
sehr anspruchsvolle, nicht immer einfache, 
und harte Arbeit im städtischen Wald her¬ 
vorragend gemeistert. Das Stadtoberhaupt 
bedankte sich ganz allgemein bei den Wald¬ 
arbeitern, welche in den vergangenen Wo¬ 
chen bei der Aufarbeitung des Sturmholzes 
enormes geleistet hätten. 
Personalratsvorsitzende Daniela Edel be- 
zeichnete Walter Däffner als einen bei den 
Kollegen angesehenen und beliebten Wald¬ 
arbeiter, der mit großer Umsicht seine Ar¬ 

beit erledige. Die Revierförster Frieder 
Weinbrenner und Rolf Reutter gratulierten 
namens des Staatlichen Forstamtes und 
bedankten sich für das große Engagement 
des Jubilars. Die Revierförster betonten 
unisono, dass die städtischen Waldarbeiter 
einen großen Anteil am sehr guten Zustand 
des Erholungsstandortes Wald hätten. 

Filme von Sieger 
Köder 
Derzeit zeigt die Rathaus-Galerie Aalen 
anlässlich des 75. Geburtstages von Sieger 
Köder noch bis zum 28. Mai 2000 eine 
große Retrospektive seines Werkes. 
Als Ergänzung zur Ausstellung werden die 
legendären Spielfilme Köders gezeigt, die 
er als damaliger Kunsterzieher zusammen 
mit dem bekannten Aalener Fotograf, Paul 
Kurt Bauer, produzierte und die bei den 
Schulbällen des Schubart-Gymnasiums 
aufgeführt wurden. Gezeigt werden die 
Filme: “Das Wunder von Aalen” (1,5 
Std.), “Schreiben, schrieb, geschrieben” 
und “Krampf um Troja” (zusammen ca. 1 
Std. 10 min) sowie “Die Unvollendete” (1 
Std.). Die Filme werden zu folgenden Ter¬ 
minen im großen Sitzungssaal des Rathau¬ 

ses gezeigt: Fr., 19. Mai, 17 Uhr, “Das 
Wunder von Aalen”, “Die Unvollendete”, 
Sa., 20. Mai, 17 Uhr, “Schreiben, schrieb” 
“Krampf um Troja”, So., 21. Mai, 18 Uhr, 
”Das Wunder von Aalen”, “Die Unvollen¬ 
dete”, Fr., 26. Mai, 17 Uhr, “Schreiben, 
schrieb,...”, “Krampf um Troja”, Sa., 27. 
Mai, 17 Uhr, “Das Wunder von Aalen”, 
“Die Unvollendete”. Der Eintritt ist frei. 

Am Sonntag, 28. Mai, 17 Uhr findet zum 
Abschluss der Ausstellung eine lange Film¬ 
nacht mit sämtlichen Sieger Köder Filmen 
statt. 

1 Nähmaschine „Pfaff‘, 1 Damenfahrrad, 
1 Ölofen, 1 Holz/Kohle-Beistellherd mit 
Rohren, 1 2001-Kunststoff-Heizöltank, Tel. 
07361/73454; 
1 Außengestell-Rucksack, 1 Schreibtisch- 
Drehstuhl, Tel. 07367/921176; 
1 Wohnzimmerschrank braun, 3,10 m lang, 
Tel. 07361/610353; 

Humus, Tel. 07366/921109; 
Für Sammler: Kleinbildkameras, Rund¬ 
funkgeräte, Tonbandgeräte aus den 50er 
Jahren, Tel. 07366/919026; 
1 Couchtisch 60 x 120 cm, 2 Ledersessel 
mit losen Sitz- u. Rückenkissen, Tel. 
07361/8493; 
ca. 80 Einweckgläser, Tel. 07361/33619; 
1 ausziehbare Couch 2-sitzig, Tel. 07361/ 
780025; 
1 Jugendbett mit Bettkasten (Kiefer, 190 x 
100 cm), Tel. 07361/69501; 
1 alte Schulbank aus 60er Jahre, 2-sitzig, 
Tel. 07366/7893; 
1 Gefriertruhe „Liebherr“, 1 Ledercouch 
u. 1 Sessel, 1 Damenfahrrad 3 Gänge, 1 
Kinderbett mit Matratze, 1 Bett, Tel. 
07361/931121; 
1 Ledercouch anthrazit (3-2-1), Tel. 07361/ 
32176; 
1 Schlauchboot für 4 Personen mit Paddel, 
Tel. 07361/66525; 
1 Zinkbadewanne 200 x 60 cm, Tel. 07361/ 
61471; 
1 Farbfernseher, Tel. 07361/73195. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Dir Angebot bis 
Fr., 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Tel. 07361/52-1404. Nur Angebote 
aus dem Stadtgebiet Aalen werden ver¬ 
öffentlicht! 

Altpapiersammlungen 
Samstag, 13. Mai 2000 
Hofen => FFW Hofen/Rad-und 

Kraftfahrverein; 
Unterkochen => NZU Unterkochen. 

Aalener Familiennachrichten 
Geburten 

Victoria Maria Gabriele, I. d. Stefan 
Schmid und Brigitte Beate geb. Schwi- 
talla, Bopfingen, Am Roggenacker 7 

■ 6. Mal 2000 
Philipp, S. d. Thomas Zieker und Chri- 
stina geb. Voigt, Aalen, Schloßstraße 36 

Sterbefälle 

Michael Leon, S. d. Felix Roland Kolb 
■ 2. April 2000 und Patricia Andrea Subtschik geb. 
Malou Michelle, T.d.Etienne Denis Sore Wirth, Essingen, Neugartenstraßei 
und Irma Schippers, Göggingen, Ro¬ 
sensteinstraße 1 ■ 2. Mai 2000 

Lena Sophie, T. d. Thomas Wengert und 
■ 6. April 2000 Heike Sonja geb. Hoch, Aalen, Achat- 
Katharina Maria, T. d. Dr. jur. Stefan Hör- Straße 8 
rer und Antje Petra geb. Spegel, Kö- Aleyna, T. d. Hasan Ermi$ und Fatma 
nigsbronn, Itzelberger Straße 35 geb. Ermis, Aalen, Paul-Reusch-Stra- 

Be5 
■ 14. April 2000 
Rambn, S. d. Tanju Atasoy und Vesna ■ 4. Mai 2000 
Natalie Enczmanh,Aalen, Am Äckerie 4 Sümeyye, T. d. Yasar Altuntas und Su- 

zan geb. Muratoälu, Aalen, Julius- 
■ 29. April 2000 Bausch-Straße 4 B 
Dina, T. d. Afewerki Yehdego und Saba Sarah Fabienne, T. d. Horst-Dieter Hell- 
Abraham, Aalen, Friedrichstraße 121 feuer und Sabine Michaela Wolf, Aalen, 

Sommerwinkel 9 
■ 30. April 2000 
Melissa, T. d. Irina Laukert, Aalen, Albat- ■ 5. Mai 2000 
rosweg 37 Tessa Klara, T. d. Dipl.-Ing (FH) Georg 

Fürst und Ute Klara geb. Naumann, 
Hüttlingen-Untersiegenbühl, Haus 

■ 1. Mai 2000 Nr. 2 
Jan, S. d. Thomas Martin Rosenkranz L6on,S.d. Holger Renner und Claudine 
und Sonja Stein, Aalen, Egerlandstra- Nicole geb. Wiedenhöfer, Aalen, Ma¬ 
ße 62/2 rienstraße 2 

Luisa Marlen, T. d. Werner Hubert So- 
part und Heike geb. Mysliwitz, Neres- 
heim, Am Haldenloh 2 

Lena, T. d. Ralf Michael Wesiak und Ul¬ 
rike geb. Hutter, Aalen, Deutschorden¬ 
straße 5 

■ 7. Mai 2000 
Julia Selina, T. d. Walter Barth und Sonja 
Nuding, Aalen, Reiherstraße 35 
Robin Harbich, S. d. Wolfgang Harbich 
und Gabriele geb. Krämer, Hüttlingen, 
Bachstraße 13 
Lena, T. d. Dietrich Michael Koch und Sil¬ 
via geb, Zeller, Aalen, Hofherrnstraße 
13 

■ 11. Mai 2000 
Stefan Ludwig Müller, München, Erns- 
bergerstraße 5 A und Corinna Susanne 
Ehrmann, Aalen, Ziegelstraße 54 

■ 5. Mai 2000 
Ingeburg Minna Grete Peters geb. 
Schmidt, Aalen, Zeppelinstraße 18 

■ 6. Mai 2000 
Klara Blank geb. Thaler, Aalen, Garten¬ 
straße 67 B 

■ 7. Mai 2000 
Hedwig Hiller geb. Vogel, Reutlingen, 
Carl-Diem-Straße 89 
Hedwig Brenner geb. Breuer, Aalen, 
Ziegelstraße 175 
Marie Edeltraut Baltruschat geb. Köh¬ 
ler, Aalen, Sudetenstraße 18 

■ 8. Mal 2000 
Karl Maile, Aalen, Frankenstraße 10 
Georg Mayer, Aalen, Obere Bahnstra¬ 
ße 43 

■ 10. Mai 2000 
Helga Maria Larisch geb. Wanzke, Aalen, 
Bähnhofstraße 72 

■ 11. Mai 2000 
Melanie Rettenmaiergeb. Grimminger, 
Aalen, Wellandstraße 67 

Muß weg! Corsa A, Bj. 90 
2-Sitzer, schwarz, TÜV 04/01, 500.- DM. 
Tel. (01 72) 7 35 03 66 (AA) ab 17 Uhr 

BMW 320 £36, schwarz- 
met, 130 000 km, mit Extr., 12 900.- DM. 
Telefon (0 73 64) 4 14 70 

Golf II, Bj. 84 
4-trg., Turbodiesel, TÜV 8/01, 800.- DM. 
Telefon (0 79 61) 33 67 

Volvo 850 15 Kombi, 
Bj. 10/94, TÜV neu, 42 500 km, Klima, ZV, 
eFH, Wegfahrsperre, Tempomat, 8-fach 
bereift, scheckheftgepfl., VB 31 400.- DM 
Telefon (0 79 72) 54 53 

Verkaufe Golf „Bon Jovi“, 
Kombi, Baujahr 5/96, Farbe schagall- 
blau, 44 000 km, (Klimaanlage), 
Extras. Telefon (0 71 75) 78 73 

Opel Astra Caravan Club 
Bj. 92, 90 PS, 70 000 km, ZV, 1.8 I, VS. 
Telefon (0 79 61) 56 29 20 ab 19 Uhr 

A6 Avant 2,5 TDI, Bj. 96 
130 000 km, viele Extras, VB 29 000.- DM, 
Telefon (01 75) 5 23 23 01 

Passat CL Variant 
Bj. 6/91, 90 PS, 120 000 km, VB 8500.- 
Telefon (0 73 63) 96 17 21 

Opel Kadett, Bj. 91, G-Kat, 
75 PS, 100 000 km, VB 3000.- DM. 
Telefon (0 73 61) 35 01 29 

BMW 316 i Compact 
violettschwarz, ABS, Airbag, el. SHD, el. 
FH, Alu/205, RC, Winterr., NR, 75 kW, 102 
PS, EZ 1/96, 75 000 km, VB 20 900.- DM. 
Telefon (0 71 71) 4 41 38 

OMEGA-B CD/Refl., 4-trg., 2,5 V6 
EZ: 1/98, 125 kW, starsilber, 1. Hd., 
CD-Refl.-Sondermodell, AUTOMATIK, 
Klimaautom., LM, 4x Airbag, ABS 

DM 27 900.- 

AUTOMOBILE GmbH 
Aalen, Friedrichstraße 157 
Telefon (0 73 61) 9 66 40 

Verschenke Mitsubishi (J) 
Bj. 87, TÜV 8/2000 
Tel. (0 71 71) 93 91 79 ab 12 Uhr 

Reiner Fahrspaß 
Twingo mit Faltdach, 60 PS, EZ 04/97, 
TÜV 04/02, 42 000 km, schwarz, ZV mit 
FB, WFSp, Nackenstützen hi., eFH, eASp, 
RC, 1 Hd., SH gepfl., 2 Airbag, 8f. ber. a. 
Felg., 10 900.- DM. 
Telefon (0 71 71) 97 90 85 ab 18.00 Uhr 

* Chrysler Dodge Caravan 
EZ: 7/92, 110 kW, AUTOMATIK, 
KLIMAANLAGE, eFH, RC, Sil- 
bermet. DM 13 900.- 

AUTOMOBILE GmbH 
Aalen, Friedrichstraße 157 
Telefon (0 73 61) 9 66 40 

Verk. Wohnwagen, 650.- 
Telefon (0 73 67) 41 40 

Ford Sierra 2.0 i CLX 
EZ 4/91, TÜV neu, G-Kat, 115 PS, 94 000 
km, 4türig, metallic, ZV, GSD, RC, Gara- 
genwg., unfallfrei, Preis VS 
Telefon (0 71 72) 91 95 23 

* VECTRA-A CD, 4-trg., 1,81 
EZ: 10/92, 66 kW, weiß, AUTO¬ 
MATIK, 1. Hd., ABS, Servo, ZV, 
Radio DM 7 900.- 

AUTOMOBILE GmbH 
Aalen, Friedrichstraße 157 
Telefon (0 73 61) 9 66 40 

MB 230 E 
Bj. 11/89, 235 000 km, ATM, Tempomat, 
Klima, SSHD, el. FH, 8fach Alu, tiefer, 
schwarz, Wegfahrsperre, Radio/CD, Tele- 
fonvorr., Scheckheft, sehr guter Zustand, 
VB 11 200.- DM. 
Tel. (01 70) 9 27 48 48 

Verk. T-4 Multivan TDi 
Sondermod., Topstar, viele Extras. 
Tel. (01 71) 7 81 67 67 

VW Vento CL, Bj. 92 
165 000 km, 5 600.- DM. 
Telefon (0 71 76) 39 97 ab 20.00 Uhr 

Verk. Ford Sierra 2.0 L 
Bj. 86, G-Kat, TÜV/AU neu, VB 1300.- DM 
Telefon (0 71 71) 4 25 59 

Ford Escort Cabrio 
Bj. 89,90 PS, 125 000 km, VB 5000 - DM. 
Telefon (0 73 61) 92 36 06 ab 20.30 Uhr 

Verkaufe Opel Corsa, 60 PS, 
Bj. 8/97, 40 000 km, 11 500.- DM. 
Telefon (0 73 67) 46 25 

Verkaufe Opel Corsa B 
Eco, Bj. 94,60 000 km, Karibik, VB 6900.-, 
Telefon (01 73) 3 12 82 06 

Verk. Golf II Manhatten 
Bj. 89, U-Kat., VB 1500.- DM. 
Telefon (01 77) 8 58 88 54 

Ford Orion CLX 
Bj. 91, 120 000 km, 115 PS, Kupplung 
neu, scheckheftgepfl., TÜV/AU neu, WL- 
und So.-Reifen, RC, VB 4100.- DM. 
Tel. (01 72) 9 03 62 56 oder (0 71 71) 
4 44 50 ab 19 Uhr 

Verkaufe Fiat Punto Cabrio 
Bj. 98, TÜV 2/01, rot, So.-/Wi.-Reifen, Alu¬ 
felgen, el. Verdeck, 4-Sitzer, Fahrwerkfe¬ 
dern Elba, 35 000 km, EP 19 000.- DM. 
Telefon (0 73 64) 91 97 82 ab 19 Uhr 

X 
BMW 320i Touring 
EZ: 3/89, 95 kW, graumet., SD, 
Alu, Servo DM 9 800.- 

AUTOMOBILE GmbH 
Aalen, Friedrichstraße 157 
Telefon (0 73 61) 9 66 40 

Suche Audi 80 oder 100 
auch mit viel km. 
Telefon (01 72) 8 53 52 45 

Renault 5, Diesel, Bj. 87 
TÜV 11/00, 104 000 km, VB 1 400.- DM. 
Telefon (0 71 71) 6 67 11 

Fiat-Cinquecento 1.1 G-Kat 
Bj. 5/97, 55 PS, 40 000 km, 6900.- DM. 
Telefon (0 73 65) 55 44 

Corsa Swing 1,2 i, G-Kat 
neues Mod., Bj. 91, 2700,- DM. 
T. (0 73 61) 8 86 07 o. (01 71) 2 05 39 39 

Verk. Opel Vectra 1,0 i 
EZ 6/90, 80 000 km, VB 5500,- DM. 
Telefon (0 73 61) 7 55 11 ab 18 Uhr 

Verkaufe Audi 80 
Bj. 89, 75 PS, guter Zust, VB 3200.- DM. 
Telefon (0 73 61) 7 73 89 

Schnäppchen: VW Polo 
TÜV 3/01, 105 000 km.guter Zust., 450.-. 
Telefon (0 73 61) 7 37 74 

Renault R 5, Bj. 92,4-türig 
Top-Zust., Steuer 237.- DM, VB 2900.- 
Telefon (0 73 66) 45 78 

Smart & Pulse 
Bj. 3/99,11 000 km, Extras, VB 14 400.-. 
Telefon (0 71 72) 25 60 

Wohnwagen Eriba Touring 
Triton BS, Bj. 85, Garagenwagen, s. gt. 
Zust., 8x benützt, 3-4 Schlafpl., VB 4450.- 
Telefon (0 73 61) 6 25 84 

Verk. Golf III GL 
schwarz, 5-trg., Bj. 93, VB 10 500.- DM. 
Telefon (0 73 61) 8 83 01 

Mitsubishi L 300, Bj. 9/94 
TÜV/ASU neu, Garagenwagen, Preis VS. 
Telefon (0 73 61) 4 27 51 

OMEGA-B Caravan CD 2,0/16V 
EZ: 6/94, 100 kW, blaumet., 1. 
Hd., elekt. SD, ZV, Airbag, Servo, 
Nebell. DM 18 900.- 

SFIE15LER 
AUTOMOBILE GmbH 

Aalen, Friedrichstraße 157 
Telefon (0 73 61) 9 66 40 

Ladewagen / Camper 
zum Ausschlachten billig abzugeben. 
Telefon (0 73 67) 26 61 

Opel Caravan 
Bj. 86, TÜV 12/01, 800,- DM. 
Telefon (0 79 61) 5 51 94 

Verk. Ford Fiesta 
Bj. 88, U-Kat., Bestzust, 1000.- DM. 
Telefon (0 71 71) 4 27 97 

Biete Provision 
für Verkauf Ford Escort und Fiesta. 
Telefon (0 73 67) 44 02 

Opel Kadett Kombi 1.4 
Bj. 91, zu verkaufen. Preis 2500.- DM. 
Telefon (0 73 61) 7 77 74 

Verk. Kadett E 1.3 Automatik 
EZ 7/85, TÜV/ASU neu, FP 450.- DM. 
Telefon (0 71 75) 79 53 

Mercedes Benz 230 E 
Bj. 96, Extras, 148 000 km, Pr. VS. 
Telefon (0 73 62) 2 12 14 ab 18 Uhr 

Alkoven WoMo Area Ford 
2,4 D, Bj. 84, TÜV/AU/GP neu, 4 200.-. 
T. (0 71 71) 6 37 49 o. (01 72) 74 53 503 

Verk. Ford Fiesta 
Bj. 1/89, 49 PS, TÜV 1/02, 950.- DM. 
Telefon (0 79 61) 69 28 

Unsere Mini-Markt-Telefone 
Aalen (0 73 61) 5 94-2 00 SCHMBISCHEPOST Ellwangen (0 79 61)91 95-0 

Golf III, Bj. 97 
72 000 km, ABS, Servo, Airbag, 17.000.-. 
Telefon (0 73 64) 41 01 89 ab 18 Uhr 

Hallo Bastler! 
Opel Corsa, Bj. 89, Zyl.kopfdicht, def., VS. 
Telefon (0 73 61) 37 52 52 ab 19 Uhr 

Opel Corsa 
Bj. 96, 52 000 km, 8.000.- DM. 
Telefon (0 73 64) 41 01 89 ab 18 Uhr 

Verkaufe VW Polo 
Bj. 8/91, G-Kat, ca. 124 000 km, 
VB 3800.- DM. 
Telefon (0 73 66) 55 43 

BMW 325 Cabrio 
Bj. 89, Vollausst., zu verk., 11 500.- 
Telefon (0 73 61) 6 66 49 (gew.) 

Verkaufe BMW 316 i £30 
Bj. 91, TÜV neu, Alu, SSD, RC, 118 000 
km, VB 4200.- DM. 
T. (0 73 61) 3 43 26 0. (01 77) 6 22 62 60 

Audi TT Roadster 
Quattro Cabriolet, silber-met., viele Ex¬ 
tras, Neuwagen, 0 km, Listenpreis 
78 000.- DM, umständehalber für 
65 000,- DM zu verkaufen. 
Telefon (0 90 81) 2 34 00 

Opel Corsa Swing 1,2 
Bj. 91, 45 PS, G-Kat, met., 2900,- DM. 
Telefon (0 73 61) 35 04 38 

Opel Corsa, Bj. 89 
91 000 km, TÜV 12/00, VB 499.- DM. 
Telefon (0 79 61) 46 54 

Mazda 121, G-Kat, 
rot, EZ 6/92,75 PS, 38 000 km, VB 7450.- 
Telefon (01 70) 5 52 90 46 

Audi Coupe 
schwarz, G-Kat., Alu, 90 PS, TÜV/AU neu, 
2800,- DM. 
Telefon (0 79 67) 71 02 12 


